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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Wassertrüdingen : TSV 1860 Ansbach IV 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Wassertrüdingen im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TSV 1860 Ansbach IV endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 8. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV 1860 Ansbach IV mit einem
Ersatzpieler antrat. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Martin Beck, der durch
seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
beisteuerte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Schrötter /
Lindner und Schienagel / Stanzel, ehe sich die Spieler des TSV Wassertrüdingen in fünf Sätzen
durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Wucherer / Beck die Partie
gegen Baum / Häusler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Lange mit Christoph Stanzel ringen musste Friedrich Wucherer
in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Schrötter bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Volkhard Schienagel. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz,
der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Schrötter beendet wurde. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Zwar brachte Matthias
Häusler Martin Beck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Martin Beck mit 3:1
durch. Thomas Lindner verpasste es dann indessen mit einem 1:3 gegen Manfred Baum, einen
Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Wassertrüdingen und des TSV 1860 Ansbach IV. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Friedrich Wucherer gegen Volkhard Schienagel. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Markus Schrötter wehrte eine 1:0 Satzführung von
Christoph Stanzel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Martin Beck gegen Manfred Baum. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Zwischenzeitlich musste Thomas Lindner zwar einen Satz abgeben,
fuhr daraufhin sein Spiel gegen Matthias Häusler aber trotzdem sicher mit 11:9, 7:11, 11:5, 11:3 ein.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV
Wassertrüdingen.

Durch diesen Sieg hat der TSV Wassertrüdingen in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.12.2022 gegen den
VfL Ehingen an. Für den TSV 1860 Ansbach IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SG TSV/DJK Herrieden II am 16.12.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Wassertrüdingen
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Doppel: Schrötter / Lindner 1:0, Wucherer / Beck 1:0 
Einzel: F. Wucherer 1:1, M. Schrötter 1:1, M. Beck 2:0, T. Lindner 1:1 

 TSV 1860 Ansbach IV
Doppel: Schienagel / Stanzel 0:1, Baum / Häusler 0:1 
Einzel: V. Schienagel 2:0, C. Stanzel 0:2, M. Baum 1:1, M. Häusler 0:2


